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E-MAIL MARKETING LOVES PINTEREST: 7 SCHRITTE,
WIE DU DEINE E-MAIL LISTE MIT PINTEREST
AUFBAUST (+BONUSTIPP!)
Veröffentlicht am20. August 2020 von Milena

Wenn Du ein erfolgreiches Online Business aufbauen möchtest, dann kommst Du um E-Mail
Marketing nicht herum. Bestimmt hast Du schon häufig gehört, dass „Du eine E-Mail Liste aufbauen
sollst“. Wie Pinterest Dir in nur 7 Schritten dabei hilft, Deine E-Mail Liste zu füllen, schauen wir uns
im heutigen Beitrag an. Los geht’s!
Kategorie: Pinterest Marketing

Wenn Du ein erfolgreiches Online Business aufbauen möchtest, dann kommst Du um E-Mail
Marketing nicht herum. Bestimmt hast Du schon häufig gehört, dass „Du eine E-Mail Liste aufbauen
sollst“. Warum es so unheimlich wichtig ist und wie Du das anstellst, wurde bereits in diesem
Gastbeitrag behandelt.

Wie Pinterest Dir in nur 7 Schritten dabei hilft, Deine E-Mail Liste zu füllen, schauen wir uns im
heutigen Beitrag an. Los geht’s!

Schritt 1
Um Deine Interessenten dazu zu animieren, sich in Deine E-Mail Liste einzutragen, benötigst Du
zunächst ein Freebie. Ein Freebie ist der Türöffner zu deinen potenziellen zukünftigen Kunden, ein
Instrument dafür, dich als der Experte zu präsentieren und eine der besten Möglichkeiten, die E-
Mail-Liste wachsen zu lassen.

Als Freebie bezeichnet man ein digitales Geschenk, welches man im Tausch gegen eine E-Mail-
Adresse herunterladen darf.

Ein Freebie (oder auch Content Upgrade) kann z.B. sein:

Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung
Eine mehrteilige Videoserie

https://milena-czogalla.com/category/pinterest-marketing/
https://milena-czogalla.com/e-mail-liste-aufbauen/
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Ein Quiz oder ein Test
Ein Webinar
Eine Challenge
Eine Checkliste
Excelvorlagen
Planer
usw.

Überlege Dir für Deine Nische, was Deinen potenziellen Kunden besonders helfen könnte. Welche
Fragen werden Dir immer und immer wieder gestellt? Daraus kannst Du ableiten, was Deine
Zielgruppe besonders interessiert. Die Interessenten benötigen einen guten Grund, um sich in
Deinen Newsletter einzutragen. Gib ihn ihnen!

Schritt 2
Nun brauchst Du einen Dienst, der dieses Freebie für Dich ausliefert, denn schließlich möchtest Du
nicht manuell an jeden einzelnen Interessenten das Freebie per E-Mail senden �

Als E-Mail Dienstleister werden gern Mailchimp (insbesondere für Starter), GetResponse, Klicktipp
und ActiveCampaign verwendet, um nur einige zu nennen. Diesen Dienst koppelst Du im nächsten
Schritt mit Deiner Webseite. Du solltest darauf achten, dass alles DSGVO-konform eingerichtet ist,
um nicht abgemahnt zu werden. Falls Du Unterstützung im E-Mail Marketing dabei brauchst, melde
Dich gerne.

Schritt 3
Damit die Interessenten sich für Deinen Newsletter eintragen können, benötigst Du im nächsten
Schritt ein Eintrageformular, ein sogenanntes Opt-in. Dieses Opt-in baust Du je nach Länge Deines
Blogbeitrages mehrere Male in Deine Blogbeiträge ein und zwar in alle Blogbeiträge, die thematisch
zum Freebie passen. Wie das aussieht, siehst Du in diesem Blogbeitrag �. Du kannst zusätzlich noch
ein Pop-up auf Deiner Webseite aktivieren und eine Top Bar einrichten, um zu erkunden, was für
Deinen Blog am besten funktioniert. Aber das muss nicht sofort sein �

Schritt 4
Baue für das Freebie zusätzlich eine Landingpage. Ein Landingpage ist quasi ein Onepager, der nur
Dein Freebie behandelt und es in den Mittelpunkt stellt. Diese Landingpage kann ruhig kurz und
präzise sein, nichts Aufwendiges. Sie muss nur deutlich machen, welchen Mehrwert das Freebie
bietet und selbstverständlich ein Opt-in Formular enthalten. So sieht meine Landingpage mit den 5
ultimativen Tipps zur SEO Optimierung bei Pinterest aus.

https://milena-czogalla.com/5-ultimative-tipps-zur-seo-optimierung-bei-pinterest/
https://milena-czogalla.com/5-ultimative-tipps-zur-seo-optimierung-bei-pinterest/
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Schritt 5
Im nächsten Schritt erstellst Du Pingrafiken für Dein Content Upgrade (=Dein Freebie) und zwar
sowohl für die Blogbeiträge, in denen Dein Opt-in-Formular platziert ist als auch zur Landingpage,
die Du für das Freebie erstellt hast. Wie Du Pingrafiken mit WOW-Effekt erstellst, zeigt Dir dieser
Beitrag. Welche Maße und unterschiedlichen Formate es gibt, erfährst Du in diesem Beitrag. Wie Du
einen Karusselpin erstellst, verrät Dir diese Schritt für Schritt Anleitung. Variiere gern mit
unterschiedlichen Bildern, Formaten und Texten für mehr Abwechslung und Inspiration.

Schritt 6
Wie Du bestimmt weißt, ist Pinterest eine Suchmaschine, daher ist die SEO Optimierung sehr
wichtig. Führe nun zu dem Thema Deines Freebies eine Keywordrecherche durch. Wie das
funktioniert, erfährst Du übrigens ebenfalls im Freebie zu meinen 5 ultimativen Tipps zur SEO
Optimierung bei Pinterest.

Schritt 7
Jetzt kannst Du Deine Pins pinnen – yeah!

Der Titel und die Beschreibung Deiner Pins sollte die wichtigsten Keywords aus Schritt 6 umfassen,
damit Deine Pins die Antwort auf die Suchanfrage Deiner Zielgruppe sind.

Bonustipp
Mache gern A/B-Test mit Deinen Opt-in Formularen, um herauszufinden, worauf Deine Zielgruppe
besser anspringt. Ist es das blaue Opt-in oder das rosane (in meinem Fall)? Das kannst Du aber
auch zu einem späteren Zeitpunkt machen �

https://milena-czogalla.com/pinterest-saisonkalender-fuer-foodblogger/
https://milena-czogalla.com/pin-grafiken-erstellen/
https://milena-czogalla.com/pin-grafiken-erstellen/
https://milena-czogalla.com/top-5-pinterest-pin-formate-ihre-masse-und-einsatzmoeglichkeiten/
https://milena-czogalla.com/karusselpin-anleitung/
https://milena-czogalla.com/5-ultimative-tipps-zur-seo-optimierung-bei-pinterest/
https://milena-czogalla.com/5-ultimative-tipps-zur-seo-optimierung-bei-pinterest/
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Fazit
Wie Du siehst, ist Pinterest auch ein Kanal, der Dir dabei hilft, Deine E-Mail Liste aufzubauen.
Grandios, oder? Hier noch einmal alle 7 Schritte im Überblick:

Freebie / Content Upgrade erstellen1.
E-Mail Dienstleister auswählen2.
Opt-in Formulare in Deinen Blogbeiträgen einbetten3.
Landingpage bauen4.
Pingrafiken erstellen5.
Keyword Recherche durchführen6.
Pin it all day long7.

Bonustipp: A/B Test helfen Dir bei der Optimierung! 

 

Wieviele E-Mail Abonnenten hast Du schon mit Pinterest gewonnen? Schreib es gern in die
Kommentare!

https://milena-czogalla.com/pinterest-saisonkalender-fuer-foodblogger/
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